
Heute hat Rosemarie Rüdiger, die Wirtin vom Barmer Viertel  ihre Wohnung und die Gaststätte an der
Deutz-Mülheimer Str. 33 endgültig verlassen.

In der letzten Beschwerdeausschuss-Sitzung vom 5.11.2007 hat ihr die Politik einstimmig zugesagt, dass
für sie eine Lösung gefunden wird, bei der sie für den Verlust ihrer Kneipe entschädigt wird und ihr beim
Aufbau einer neuen Existenz geholfen wird.

Die Verwaltung hat aber die Umsetzung dieses Beschlusses bis heute hintertrieben. Der zuständige
Liegenschaftsdezernent Dr. Walter-Borjans hat auf unsere Bitte einzugreifen und seine Verwaltung zur
Erfülllung ihrer Aufagben anzuhalten, nicht reagiert und ist auf Tauchstation gegangen.

Offensichtlich wartet man den Auszug von Rosemarie Rüdiger ab, um das Haus abzureißen und die
Zusagen des Beschwerdeausschusses dann auf die lange Bank schieben zu können.

Gegenüber der Wirtin, die schwer krank ist, und die von der Stadt seit Monaten drangsaliert worden ist,
ist dies besonders schäbig.

Aus Protest dagegen, dass die Verwaltung den Beschluss des Beschwerdeausschusses hintertreibt und die
Wirtin im Regen stehen lässt, haben wir heute das letzte Haus des Barmer Blocks besetzt.

Wir bitten möglichst viele vorbei zukommen und uns bei unserer Protestaktion zu unterstützen.
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